
 

 

Das Max-Planck-Institut für ausländisches und internationales Privatrecht in Hamburg ist 

eine der weltweit führenden Institutionen für die rechtsvergleichende Grundlagenforschung 

auf den Gebieten des ausländischen und internationalen Privatrechts. Hierfür haben wir die 

Rechtsordnungen der Welt im Blick, vergleichen sie miteinander und entwickeln Lösungsan-

sätze für das Recht von morgen. 

 

Das Institut sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

 

Studentische Hilfskraft (w/m/d) 

 

im Kompetenzzentrum Afrika. 

 

Die regelmäßige Arbeitszeit beträgt 5 Stunden wöchentlich. 

 

Zu Ihren Aufgaben gehören: 

 Wissenschaftliche Unterstützung bei Publikationen 

 Mithilfe bei der Durchführung von rechtwissenschaftlichen Recherchen 

 Unterstützung bei der Organisation von wissenschaftlichen Konferenzen und Work-

shops 

 Identifizierung von afrikaspezifischen oder afrika-relevanten Forschungsnetzwerken 

 

Sie sollten Interesse an einem oder mehreren der folgenden Themenbereiche haben: 

 Rechtsvergleichung 

 Wirtschaftsrecht und Bodenrecht in Afrika 

 Politische Ökonomie oder Rechtssoziologie Afrikas 

 Dekolonialtheorie und kritische Rechtstheorien 

 

Sie sollten mindestens im dritten Semester Ihres Studiums an einer rechtswissenschaftlichen 

Fakultät sein bzw. Jura als Nebenfach absolvieren, bisher große Begabung oder Motivation 

bewiesen haben und Interesse an wissenschaftlicher und interdisziplinärer Arbeit mitbringen. 

Sehr gute Deutsch- und gute Englischkenntnisse sind erforderlich; weitere Fremdsprachen-

kenntnisse (Portugiesisch, Arabisch, Kiswahili, Hausa, Twi, Tigrinya, Spanisch, Französisch) 

sind wünschenswert. Vorkenntnisse über afrikanische Kontexte oder sogar Arbeits- und Le-

benserfahrung in einem afrikanischen Land werden stets geschätzt.  

 

Unser Angebot: 

Wir bieten Ihnen ein attraktives Umfeld mit gutem Arbeitsklima, Zugang zur Bibliothek und zu 

den zahlreichen wissenschaftlichen Veranstaltungen im Haus sowie ein interessantes und 

abwechslungsreiches Aufgabengebiet. Die Vergütung und Sozialleistungen entsprechen den 

Regelungen des öffentlichen Dienstes. 
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Die Max-Planck-Gesellschaft strebt nach Geschlechtergerechtigkeit und Vielfalt. Ferner will 

die Max-Planck-Gesellschaft den Anteil von Frauen in den Bereichen erhöhen, in denen sie 

unterrepräsentiert sind. Frauen werden deshalb insbesondere aufgefordert, sich zu bewerben. 

 

Die Max-Planck-Gesellschaft hat sich zum Ziel gesetzt, mehr schwerbehinderte Menschen zu 

beschäftigen. Bewerbungen schwerbehinderter Menschen sind ausdrücklich erwünscht.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bitte bewerben Sie sich bis zum 30.06.2026 mit Ihren aus-

sagekräftigen und vollständigen Unterlagen einschließlich Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnis-

sen und einer Übersicht über Ihre bisherigen Studienleistungen ausschließlich über unser On-

line-Bewerberportal:  

 

https://mpi-privatrecht-hh.softgarden.io/job/64650703?l=de 

 

 

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen. 

  

Max-Planck-Institut  

für ausländisches und internationales Privatrecht 

Mittelweg 187 

20148 Hamburg 

 

www.mpipriv.de 

https://mpi-privatrecht-hh.softgarden.io/job/64650703?l=de

